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Zur Novelle des Berggesetzen
Die jüngsten Abstimmungen im Abgeordneten

haus e haben zwei bemerkenswerthe Erscheinungen zu Tage
gefördert Zunächst ist die Novelle zum Berggesetz
einstimmig auch vom Centrum angenommen wor
den Wenn man sich vergegenwärtigt mit welcher Leiden
schaft diese Partei wochenlang über das von denNatio
nalliberalen verhunzte Gesetz geeifert unddteLeideuschasten
in den Bergarbeiterkreisen gegen dasselbe aufgewühlt hat
so hätte man erwarten sollen daß das Centrum seinen
Widerspruch auch im Abgeordnetenhaus bis zuletzt auf
recht erhalten würde Das hat die Partei aber wohl
weislich nicht gethan sondern sie hat mit ihrer Zustim
mung schließlich anerkannt baß das Gesetz zum mindesten
doch erhebliche Verbesserungen gegen den bisherigen Zu
stand enthalte Wozu aber dann dieses aufhetzende Vor
gehen wenn man wirklich nur das Zel des Schutzes und
der Fürsorge für die Arbeiter im Auge hat und nicht
agitatorische Nebenzwecke vevolgt Eine andere be
merkenswe the Abstimmung ist die der konservativen
Partei gegen die neue Landgemeindeordnnng
für Schleswig Holstein Die Partei begründet
ihren Widerspruch damit daß sie nicht für die Ausdehnung
einer noch unerprobten Neuorganisation auf bißher damit
verschonte Provinzen stimmen auch erst die große Kom
munalsteuerreform abwarten wo3e Das sind ganz nich
tige Einwände Nachdem die Reform der Landgemeinde
ordnung für den größten Theil der Monarchie vollzogen
und in bewährter Wirksamkeit ist müssen nothwendig auch
die noch rückständigen Provinzen nachfolgen Daran kann
auch der Widerstand der Konservativen nichts ändern
Allein sie wollten wieder einmal ihren Mißmuth übcr
die gegen ihren Willen zu Stande gekommene Landge
meindereform über den Minister Herrsurth und so man
ches was in neuerer Zeit geschehen Ausdruck geben
Für die noch imimr in der Partei überwiegende Stim
mung ist dieses Votum bezeichnend

Deutschland
Berit 16 Mai Der Kaiserbesuch in Dan

zig Ueber den Besuch des Kaisers in Danzig schreibt
man uns Danzig prangt heute Sonntag in seinem
vollendeten Festkleid und bietet dem Beschauer ein über
aus reizvolles Bild Ist doch in den Hauptstraßen kein
Haus das nicht geschmückt wäre Uederall sich hinzie
hende Guirlanden mit duftenden Blumen gefüllte Körbe
lustig iy Winde flatternde Fahnen Ehrenpforten und
auf den Moment des Anzündens wartende Jlluminations
körper ein überaus großstädtisches Bild daß nicht
zum wenigsten durch die nach tausenden auf und ab

wogende Menge gewinnt Die alte Hansastadt kann stolz
sein auf diese Zulüftungen zum Empfang des Kaisers
denn ein Jeder hat das Bewußtsein das seine hierzu
nach Kräften beigetragen und seine treu zu Kaiser und
Reich gehaltene Gesinnung bestätigt zu haben Der Zu
drang Fremder von außerhalb ist ein sehr großer die
Hotels sind bereits jetzt stark übnfüllt und trotzdem
bringen Sonderzüge aus den Nachbarstädten unaufhörlich
neue Gäste Dem Ganzen sich anschließend haben sich
zum großen Theil auch die Schaufenster der Läden eine
Umwandlung gefallen lassen müssen aus den dunkelgrün
prangenden Lsrbeer und Palmengruppen leiten vor
allem die Kolossal Büste des Herrscherpaares von Natio
nalflaggen flankirt die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich
Die größeren Danziger Zeitungen bringen Festausgaben
in ihren Morgennummern und seiern in Wort und Bild
die Majestäten selbst an schwungvoll patriotischen Ge
dichten fehlt es nicht Mit programmmäßiger Pünktlich
keit lief der Hofzug 6 Uhr 22 Minuten von Stolp
kommend auf dem Bahnhof vor dem Olivathor ein Zu
diesem erstm Empfang der durchaus keinen offiziellen
Charakter haben sollte hatte sich nur der Oberpräsident
Se Excellenz von Goßler nebst einigen Herren der Re
gierung sowie der Polizeidirektor von Retswitz eingefun
den Der Kaiser begab sich sofort von d m stürmischen
Jubel der vieltausendköpfigen Menge begrüßt nach der
nahe gelegenen neuen Werft des Geheimen Kommerzien
raihs Schichau deren Eingang eine Ehrenpforte zierte
und von deren langgestreckten Werkstätten zahlreiche Flag
gen wehten um d eses neue große Etablissement in Augen
schein zu nehmen Trotz des Sonntags waren die Werk
statten im vollen Gange Hierauf bestieg der Kaiser die
am Quai bereit liegende Dampsyacht Hohenzollern
um sich nach der Kaiserlichen Werft an Bord feiner
D icht zu begeben und im engsten Kreise daselbst das
Diner einzunehmen

Die Grafen Kön i g s ma rk und von Spee vom
1 Garde Dragonrr Regiment welche im vorigen Herbst
eine Reise um die Erde antreten sind vor einigen Tage
nach Berlin zurückgekehrt Dieselben haben zum Schluß
der Reise vach der Hochzeit des Grasen Sierstorps
vom 2 Garde Dragoner Regiment in Brockyn beigewohnt

Graf Herbert Bismarck passirte am Sonntag
von Neuem Berlin auf der Rückreise nach Wien Der
selbe wird sich demnächst in Begleitung der gräflich
Hoyos schen Familie nach Friedrichsruh begeben um seine
Braut semer Familie vorzustellen

Der Major und Flügeladjutant Sr Maj des
Kaisers von Hülsen hat nach dem letzthin erfolgten
Tode seiner Mutter I Exz von Hülsen einen Urlaub
angetreten und sich gestern mit seiner Braut Frl v Lou
cadon und deren Mutter nach Baden Baden begeben
Sein jüngerer Bruder der Lieutenant und Militärattache
beider preußischen Gesandtschaft in München Georg v

Hülfen ist auf seinen Posten nach München zurückgekehrt
wohingegen der Oberst und Brigadekommandeur von Naso
der Schwiegersohn der verstorbenen Exzellenz v Hülsen
noch einige Zeit mit seiner Familie in Berlin verbleiben
wird

Generalmajor v Kleist Commandeur der2 Garde
Cavallerie Brigade ist von höchster Stelle aus veranlaßt
worden sein Abschiedsgesuch zurückzuziehet Wie wir
von unterrichteter Seite hören wird beabsichtigt die neue
Stellung eines Chefs der gefammten Militärgerichtsbar
keit zu schaffen In diese Stellung soll kein Jurist sondern
ein General berufen werden Dem Vernehmen nach ist
eine geeignete Persönlichkeit bereits in einem derjenigen
Divisionscommandeure gefunden deren Abschiedsgesuche
dem Cabinet vorliegen

Der Lieutenant von Eber st ein vom 2 Garde
Dragoner Regiment hat den Königlichen Etsenbahnfiscns
wegen eines Schadenersatzes von 5500 M verklagt weil
ein ihm gehöriges Rennpferd infolge Durchbrechens des
Fußbodens im Eisenbahnwagen während der Fahrt derart
verletzt wurde daß es seine sehr aussichtsvollen Engage
ments auf der Rennbahn nicht erfüllen kann Auf den
Ausgang des Prozesses darf man gespannt fein

LieutenantFrhr v Reitzenstein vom4 Kürassier
Regiment hat den beim Preßburger Renmn erworbenen
Ehrenpreis des Kaisers von Oesterreich emen sehr kost
baren goldenen Pokal seinem Regiment zum Ge chenk ge
macht bet Gelegenheit des 175jährigen Jubiläums des
Regiments

Morgen und übermorgen fallen im Abgeord
netenhaus die Plenarsitzungen aus weil augenblicklich
Stoffmangel vorhanden ist und den rückständigen Kom
missionen Zeit gelassen werden soll ihre Arbeiten zum
Abschluß zu bringen Die Tertiärbahn Kommifsion
deren Beschlüsse erster Lesung heute in einer Redaktions
Kommission bear eitet worden gedenkt in einer einzigen
Sitzung mit ihrer Aufgabe fertig zu werden Die Kom
mission für den Gesetzentwurf über die Gleichstellung
der nichtstaatlichen mit den staatlichen Lehrern
hat heute die zweite Lesung beendet mit Borbehalt eines
auf den Wunsch des Kultusministers noch zurückgestellten
Antrags Nadbyl Centr welcher den Fall ins Auge
faßt daß eine Gemeinde vor dem 1 April 1893 eine be
stehende höhere Lehranstalt auiheben oder in eine solche
mit niederen Berechtigungen umwandeln will Die Be
schlüsse erster Lesung wurden durchweg aufrecht erhalten
doch wurden gegen einige derselben seitens der Regierung
starke Bedenken erhoben namentlich gegen den Beschluß
daß die an den Kommunal und höheren Lehranstalten
angestellten Elementar und Vorschullehrer den staatlichen
Lehrern dieser Kategorie ebenfalls in Gehalt und
Wohnungsgeldzuschuß gleichzustellen und daß das System
der Diensialterszulagen unter Beseitigung der Befoldung
nach cem Stsllengliede allgemein auch bet den kommunalen

L Machdruck verbotenLeodegar der Hirtenschüler
Nachdem sie gegangen legte Leodegar dem Sägmüller

noch allerlei Aufträge ans Herz und verfügte sich dann
ohne weiteres nach Rütti hinauf wo er in die Werkstätte
seines ehemaligen Kameraden trat

Cölestin der Leodegar all die Zeit her mit dauernder
Beflissenheit aus dem Weg gegangen sagte zu sich selbst

Jetzt kommt s jetzt will er meinen Talg untersuchen
ich soll ihm feine Erfindung bezahlen

Und er reckte den gedrungenen Körper den viereckigen
Bauernkopf mit dem eigensinnig vorspringenden Stirn
kasten ein wenig vorbeugend daß er auffallend einen
störrisch lauernden Ochsen erinnerte

Hast vergessen, redete ihn Leodegar an was Du
mir auf dem F ldbsrg droben geschworen

Nun und fragte Cölestin
Nun und wiederholte Leodegar s Fridolina

sollst mir in Ruh lassen
Wenn s die Müllerin herausbringt wüßt ich nit

warum ich nit mit ihm reden sollt
,Das sollst nit wissen Du weißt s recht gut such

daß Du ohne mich noch auf Deinem Stiebenwasen säß st
und Viehhirt wärest denn was in Deinem Kessel da
siedet kommt nit aus Deinem Kopfe Alterle und drum
so lang als ich in Straßburg bm

In Straßburg unterbrach ihn Cölestin
Ja dort hat man mir gesagt bring ich meine War

bis nach Frankreich hinein und dann ist mein Glück ge
macht

Den Cölestin trieb der Neid auf den Kameraden immer
wieder wie mit Peitschenhieben vorwärts

Wenn Du Dein Glück dort machst kann ich auch
mein Glück dort machen erklärte er

Gut, sagte Leodegar versuch s mehr hab ich nit
wollen als dich von daheim sorthaben

Schon am andern Tag verließen beide die Heimath
nicht mttitnander aber Cölestin folgte Leodegar auf dem
Fuße er hatte sich nicht einmal Zeit genommen von den
Müllersleuttn Abschied zu nehmen so trieb s ihn hinter
Leodegar her

Bald gab s zu Todtnauberg keinen Menschen mehr der
Zeit gefunden hätte auf der Gasse herumzustehen alles
mußte Bürsten machen Aiois und Dominik jetzt wohl
bestellte Bürstenbinder sorgten für den Betrieb der Waare
deren Absatz in Straßburg ein ungeheurer war

Aber die Müllerin ließ sich durch das Gethue der
Leute die ihren Wohlthäter bis in den siebenten Himmel
erhoben in ihrem Haß nicht irre machen sondern pflegte
ihn mit Vorliebe und hielt ihn wach durch ihr beständiges
Darauslosschimpfen

Fridolina ließ sie reden spann an ihrem Baumwollen
tuch und wob da hinein all ihr Denken und Sehnen Kam
der Vater des Abends setzte sie sich zu ihm auf die
Ofenbank und er mußte ihr während die Mutter in der
Küche Hantirte all die Worte wiederholen die ihm Leodegar
für sie ausgetragen Der Müller that s mit immer
gleicher Geduld und so s ßen die beiden und genossen ihr
heimliches Glück bis die Müllerin hereinschoß und dem
Frieden ein Ende machte

Eines Tages über ein Jahr war verflossen seit die
beiden Helden von Todtnauberg in der Fremde weilten

pochte es an die Thüre in der Mühle und auf das
Herein der Frau trat ein städtisch gekleideter Herr über
die Schwelle

Los our fagte er und blieb stehen Es war
Cölestin Brender

Die Müllerin brachte vor Hochachtung über sein Aus
sehen und Französisch fürs erste kein Wort über die
Lippen verwendete aber die Pause dazu dem Gast einen
Stuhl hinzuschieben und Fridolina zum Wandschrank
zu weisen

Als der Krug Wein auf dem Tisch stand hatte sie
bereits mehr Fragen an Cölestin gerichtet als dieser in
einer halben Stunde hätte beantworten können

Er machte aber gar keine Anstalten dazu trank feierlich
auf das Wohl von Mutter und Tochter und sprach dann
nachdem er sich nachdrücklich geräuspert Grüß kann ich
leider keine ausrichten von Straßburg der Leodegar
ist in schlechte Händ qerathen ja so geht s in so
einer Stadt da zeigt sich s halt ob einer Festigkeit hat
oder nit Zuerst hab ich ihn mit allerlei liederlich
Burschen zusammengesehen mit solchen die den ganzen
Tag saufen und dann ist er gar mit einem Mädel zu
sammen gewesen was so eins Französische war von der
man vor ordentlichen Frauenöleut gar nit reden darf
Ans Heimkommen denkt der nimmer so viel ist gewiß
aber s war mir auch immer so mit dem nimmt s
einmal kein gutes End

Gerade so war mk s, versicherte die Müllerin und
rückte mit ihren sämmtlichen Ahnungen und Prophe
zeiungen heraus so daß Cölestin als er bemerkte daß
er nicht mehr zu Wort kommen konnte es an der Zeit
fand nach Haus zu gehen Er streckte Fridolina die
wieder an ihrer Spindel aß die Hand zum Abschied hin
allein das Mädchen schien so verliest in feine Arbeit zu
sein daß es die dargereichte Rechte nicht bemerkte Die
Müllerin bemühte sich die Unfreundlichkeit der Tochter
wieder gut zu machen



Anstalten einzuführen ist Die Regierung befürchtet da
von eine allzu starke Belastung mancher Gemeinden Auch
die du ch die Kommission beschlossene Vermehrung der
Verpflichtungen des Staates zur Unterstützung leistungs
unfähiger Gemeinden erregt bet der Regierung einige Be
denken Die Beschlüsse sind in zweiter Lesung mit geringer
Mehrheit gefaßt worden Es ist zu hoffen daß bis zur
zweiten Lesung im Plenum eine Verständigung erzielt
wird sonst könnte das Zustandekommen des höchst
wünfchenswerthen Gesetzes einigermaßen gefährdet sein

Berlin 16 Mai Das Abgeordnetenhaus
berieth heute in dritter Lesung die Landgemeindeordnung
für Schleswig Holstein Abg Meyer erklärte Namens
der freisinnigen Partei das Gesetz als Konsequenz der
vorangegangenen Reformgesetzgebung annehmen zu wollen
und wies auf die Nothwendigkeit hin die Reform bald
auf die Fürstenthümer Hohenzvllern auszudehnen wo
bisher in dieser Beziehung ganz ungeordnete Verhältnisse
herrschten Minister Herrfurth erklärte daß die Regierung
mit der Regelung der hohenzollern scheu Verhältnisse bereits
beschäftigt sei bet der Schwierigkeit dieser Aufgabe lasse
sich aber die Zeit des Abschlusses der Vorarbeiten noch
Nicht angeben Das Gesetz wurde alsdann endgültig an
genommen Es folgte die dritte Berathung des Gesetz
entwurfes betreffend die Aufhebung der Befreiung von
Personalsteuern gegen Entschädigung Abg v Strombeck
Mr erklärte gegen die Vorlage zu stimmen da man
die Reichsunmittelbaren zum Aufgeben ihrer wohlerworbenen

Vorrechte nicht zwingen dürfe Minister Miquel wies die
Auffassungen dieses Redners namentlich soweit sie sich
auch auf die hannover sche Königsfamilie bezogen als
unberechtigt zurück Abg Rickrt beantragte die Auf
hebung der Privilegien ohne Entschädigung Dieser An
trag wurde gegen die Deutschfreisinnigen und einige National
liberale abgelehnt und das Gesetz endgiltig gegen die Frei
sinnigen und einige Centrumsmitglieder angenommen Es
folgten Petitionen die meistens ohne allgemeines Interesse
rasch erledigt wurden Auch über die Petition des Grafen
Mirbach Forderungen der deutschen Steuer und Wirth
schastsresormer zur Hebung der Landwirthschaft wurde
ohne Debatte hinweggegangen Die nächste Sitzung wurde
auf Donnerstag anberaumt Anträge Richter betreffend
Abänderung des Landtagswahlrechts und v Schalscha
betreffend eine Novelle zum Einkommensteuergesetz Auf
eine Anfrage des Abg Rickert ob das Haus noch vor
Pfingsten geschlossen werden könne sprach Präsident von
Köller allerdings unter Vorbehalten die Hoffnung aus
daß es möglich sein werde dies Ziel zu erreichen

Das Centrum spielt sich neuerdings ganz be
sonders so jüngst wieder bet den Knappschaftswahlen in
der Resolution zum Berggesch zum Vertheidiger des ge
heimen Wahlrechts auf und macht daraus geradezu

ine Vorbedingung für die Unparteilichkeit und Gerechtig
keit der Abstimmungen Dem gegenüber ist es vom Ju
teresse an einen Vorgang bei der Berathung des Reichs
Wahlgesetzes vom 31 Mai 1869 zu erinnern Damals
erklärte Niemand anders als der Abg Wind hör st
die öffentliche Abstimmung sür das allein richtige und
bemerkte Eine Nation die reif befunden wird zum direkten
Wahlrecht muß auch reif sein öffentlich ihre Stimmen
abzugeben Einen Antrag den Wählern undurchsichtige
Couverts für die Stimmzettel zu verabreichen ähnlich wie
es der Antrag Rickert in den letzten Reichstagssessionen
bezweckte zog der Centrumsführer geradezu ins Lächer
liche mit Bemerkungen über diese abgeschmackte Geheimniß
krämerei

Potsda 16 Mai Die zweite diesjährke Ba
taillonsvorstellung vor Sr MaMac a f dem
Bornstedterfelde nachdem am 2 Mai dem Schlachttage
von Groß Görschm diejenige der drei Bataillone des 1
Garderegimenls z F daselbst stattgefunden hat erfolgt
am Donnerstag den 19 d Mts und zwar wird der
Kaiser an diesem Tage die Besichtigung über die übrigen
Jnfanterietruppm der hiesigen Garnison sämmtlich
Spezialtruppen nämlich das Garde Jägerbataillon
das Lehr Jnfanteriebatmllon und die Unterosfizierschule
abhalten zu welcher Alarmirung von Kavallerie und Ar
tillerie in Aussicht steht Zugleich wird sich der Kaiser
wahrscheinlich die Fähnriche der Kriegsschule vorstellen
lassen

Ich laß mir s net nehmen, sagte sie ich begleit
Dich ein Stück Wegs Cölestin

Die Thür fiel laut ins Schloß und Fridolina fuhr
von ihrer Albe t am Sie weinte nicht nur ein leiser
Weheruf brach über ihre Lippen und ihr Köpfchen knickte
wie gebrochen nach sornen Der Müller kam gerade
recht um sein bewußtloses Kind in den Armen
aufzufangen

Cölestin kehrte nun jeden Tag in der Mühle ein und
jede Nacht hörte der Müller sein Kind leise w die Kissen
weinen Er lauschte und lauschte bis er s nicht mehr
aushielt verließ sein Bett und ging zur Ofenbank auf
der Fridolinas Bett aufgeschlagen war

Nit weinen, bat er ihr sanft über das Haar strei
chelnd ich will dir ja gern helfen

Du Vater, gab sie zur Antwort was kannst denn
du ausrichten

Und jeden Morgen erhob sich der Müller mit dem
Entschluß heut werd ich mit der Frau reden Aber
die Angst vor dem Unternehmen trug immer wieder den
Steg davon

Die Müllerin war zur Zeit von einer ganz besonderen
Lebhaftigkeit alle Nachbarinnen hielt sie von der Arbeit
ab indem sie zu jeder Tageszeit herumschoß um es da
und dort zu verkünden wie recht sie gehabt aus den
Leodegar nichts zu halten jcht zeig es sich was an ihm
sei mit liederlichen Burschen und französischen Dirnen

Potsdam 1Y Mai Herzog Albert zu Schleswig
Holstein gericth am Sonnabend in eine ernstliche Gefahr
überfahren zu werden Auf der Rückkehr vom Bornstedter
Felde an der Spitze seiner Schwadron reitend wurde er von
einem unmäßig ldaherjagenden G ährt Break derart hart
angegangen daß das Pferd unter seinem Leibe arge Verletz
ungen erlitt und blutig geschunden wurde Der Herzog blieb
wie durch ei Wunder glücklicherweise unversehrt Der unbe
sonnene Fahrer wurde durch einen Schutzmann notirt und zur
Anzeige gebracht

Unser ehemaliger Polizei Präsident jctzige anhaltische
Staatsminister Dr von Koseritz hat am Sonnabend Mittag
Potsdam verlasse um sich auf seinen neuen Ministerposten
nach Dessau zu begeben Herr Dr von Koseritz verabschiedete
sich in freundlichster Weise von dem ihm unterstellten Bureau
und Exekutiv Beamtenpersonal Auf der Fahrt nach dem Bahn
hofe ließ Herr v K an der Bittschriften Linde sein Gefährt
halten und reichte dem dort postirten Schutzmann zum Abschied
die Hand mit dem Hinzufügen er möge an alle zur Zeit dienst
thuenden Kameraden von ihrem bisherigen Lhef einen Abschieds

gruß bestellen S M der Kaiser hat übrigens Herrn v Kose
ritz bei seinem Scheiden sus dem preußischen Staatsdienst durch
Verleihung des Rothen Adlerordens dritter Klasse mit der
Schleife geehrt Nachfolger des Herrn v K in seinem hiesigen
Amte ist bekanntlich der Landrath des Kreises Schlawe i Pom,
Landtagsabgeordneter von Balan der in den nächsten Tagen
hierher übersiedeln wird

Bochum 15 Mai Noch hat sich in hiesiger Gegend die
Erregung über die gemeldeten schrecklichen Vorkommnisse der
letzten Zeit nicht gelegt und schon wieder verbreitet sich die
Kunde von einer entsetzlichen Blutthat Im benachbarten Laer
ist gestern Vormittag eine reich begüterte Dame Fräulein Lina
Mnnscheidt ermordet und beraubt worden Das Wohnhaus
in dem die Blutthat verübt worden ist liegt an der Straße
von Bochum nach Mitten etwa 26 Minuten von ersterer Stadt
entfernt Gegen acht Uhr Morgens ist die Ermordete noch in
einem Nachbarhause gewesen um Brödchen zu kaufen und be
reits gegen Mittag wurde sie todt in ihrem Hauie das sie ganz
allein bewohnte aufgefunden Der Mörder hat sich durch eine
Hinterthür in das Haus geschlichen und sowohl die genarrte
Dame als auch deren großen Hund mit einem Hammer er
schlagen Erstere war an den Händen gefesselt und hatte einen
Knebel im Munde Mehrere Schränke waren erbrochen doch
läßt sich noch nicht feststellen welcher Geldbetrag geraubt ist
Die ruchlose That ist mit einer beispiellosen Verwegenheit aus
geführt denn das Wohnhaus liegt an verkehrsreicher Straße
und waren in nächster Nähe viele Leute mit Wegebauten und
dergl beschäftigt Die Ermordete war sehr vermögend und
hatte einen bedeutenden Besitz an Ländereien Gebäuden Berg
werlsantheilen und Kapitalien lebte dabei aber vollständig
zurückgezogen und führte einen sehr dürftigen Haushalt In
dem Hause herrichte ein solcher Schmutz und solche Unordnung
daß es kaum denkbar erscheint wie ein Mensch darin ausharren
kann Dabei ist die Getödtete in beständiger Sorge um ihr
Leben gewesen Z i ch rm Schutze hatte sie einen großen Hund
einen mächtigen Säbel eine geladene Doppelflinte und einen
geladenen Revolver Letzteren trug sie beständig in der Tasche
Dabei hatte sie die Thüren und Fensterläden nach der Straßen
seite beständig geschlossen und nach hinten zu nur eine Ichmale
Thür zum Hereinschlüpfen Der Thäter muß sie vollständig
überrascht haben denn sonst hätte sie den Kamps gewiß nicht
gescheut Bis jetzt fehlt von dem Mörder jede Spur

Würzburg 15 Mai Prinz Ludwig erklärte heute
gegenüber den Bürgermeistern und Vertretern des Handels
standes aus der Mamgegend sein Ziel sei eine volle
Kanalisirung des Mains die Herstellung einer Wasser
straße von Aschaffsnburg bis Passau Wenn Preußen
und Hessen den Main bis Hanau kanalisirten würde
Boyern die Kanalisirung bis Aschaffenburg fortsetzen und
stromaufwärts die Mainkette legen Dem einheitlichen
Ziele seien Sonderinteressen nachzustellen auch die Main
städte müßten sür das große Ziel einer Verbindung von
Main und Donau Opfer bringen

Würzburg 16 Mai Anläßlich des heutigen Bankets
von Thnlnehmern der 30 Wanderversammlung bayerischer
Landwtrthe hielt Prinz Ludwig von Bay rn eine hochbe
deutsame Rede nachdem Bürgermeister Steidle ihn als
Fnedenshort gefeiert hatte Die Erhaltung des Friedens
sagte der Prinz steht in keines Menschen Macht was
wir thun können und gethan haben ist die Größe des

halte er zusammen und s Heimgehen habe er für immer
verschworen Da sei der Cölestin ein andrer der häng
mit ganzer Seel an seiner Heimath trotzdem er ein völ
liger Herr geworden und jetzt bau er sich einen Hof in
Rüttt wie s im ganzen Schwarzwald keinen zweiten gäb

Und die Müllerin ging unverzagt an s Werk ihr Kind
zu seinem Glück zu zwingen den Mann der fortwährend
Einsprache thun wollte und den Muth nicht fand fertigte
sie eines Tages mit den Worten ab Was ist s mit
dem Gestöhn und dem Gejammer den ganzen Tag hinter
mir her meinst ich hab kein Herz und merk s nit
daß sich s Fridolina um den Leodegar grämt wenn
er aber ein schlechter Mensch worden ist und trinkt
Was das heißt wenn der Mann trinkt daß weiß keine
besser als ich und drum sei nur du still und laß
mich machen Sitzt s einmal droben auf dem Cölestin
feinem Hof und ist die reichst Frau in Rüttt da wird s
nimmer heulen dafür steh ich dir gut

Und es geschah daß Fridolina eines Tages im Kampf
gegen die Mutter erlag und ein goldenes Ringlein am
Finger trug das Cölestin für sie in Stroßburg gekauft
Sie verlor es freilich gl ich am ersten Tag aber die
Mutter fand es wieder Sie hatte fortan alle paar
Tage nach diesem Ring zu suchen aber sie that s ihne
allen Aerger und Zank sie war ums Handumdrehen die
geduldigste und sanfteste aller Mütter geworden Fridolina
durste jetzt mit einemmal thun uvd lassen was sie wollte

Heeres und deren Erhaltung so daß jede FcemdmachL
sich besinnt Deutschland anzugreifen Mein Plan ist die
Herstellung einer großen Schifffahrtsstraße die Verbin
dung von Donau und Rhein Ich hoffe die Verwirk
lichung desselben zu erleben Geld gehört allerdings dazu
Daß wir solches jetzt haben können wir mit gutem Gewissen
sogen Die glückliche Z it Ludwigs I ist fast wieder
gekommen wo man sich gestritten hat was mit den Über
schüssen geschehen solle

Oesterreich Ungarn
Pest 16 Mai Unter den Fabrikarbeitern in Pest

und Ojen herrscht große Aufregung und sie drohen mit
einem allgemeinen Ausstand weil die Fabrikbesitzer an
Stelle des bestehenden Arbeiter Hülfsvereines getrennte
Hülfskassen für jede einzelne Fabrik errichten wollen wo
durch der Hülfsverein gesprengt werden würde Nahezu
20000 Arbeiter nehmen an der Bewegung gegen die
Fabrikkassm theil Sämmtliche durch die Fabrikbesitzer
eingeladenen Vertrauensmänner der Arbeiter haben sich
gegen den Plan erklärt

Belgien
Brüssel 16 Mai Der Ministerpräsident Beernaert

erklärte in seinen weiteren Ausführungen das Vorgehen
des Kongostaates gewisse Erzeugnisse in Form eines
Tributs für sich einzuziehen entspreche dem was auch die
andern Mächte thäten Am 9 Juli 1890 habe der un
abhängige Ksngostaat auf den Elfenbetnhandel innerhalb
einer Zone von 50 Kilometer vom Ufer ab verzichtet Es
hätten einige Reibereien mit den Handelskompagnien statt
gefunden Anfangs fei man vorsichtig zuwege gegangen
Das Werk des Brüsseler Kongresses sei jetzt beendet und
Schwierigkeiten würden sich nicht mehr ergeben Völlig
unbegründet sei die Erzählung von dem Verlause von
Gewehren an die Neger Der Ministerpräsident schloß
er habe vollständiges Vertrauen zu den Ergebnissen der
Arbeiten der Kongokonferenz es sei sicher daß der König
un Vermögen geopfert habe um für Belgien eine Kolonie
m erlangen Der König könne nicht Pläne hegen die
ür K n Besitz dieser Kolonie nicht vorteilhaft sein

würden
Lüttich 16 Mai Vorgestern Abend wurden am

Hause eines Redakteurs der klerikalen Gazette zwei
Flaichen Sprengstoff mit Zündschnur entdeckt In dem
brachliegenden Steinbruch vei Mons wurden beträchtliche
Massen Melinit und Forcit die dort verborgen waren
und bei einem Bewohner von Amostrennes 50 Dynamit
patronen anfgegriffeu

Frankreich
Paris 16 Mai Die klerikalen Blätter theilen mit

daß das Lomits äs l llvion äs lg rauos skrötisrms
vor drei T g n seine Auflösung beschlossen habe und morgen
seine letzte Sitzung halten werde Die Auflösung dieses
Vereins der unter dem Patronate des Kardin ab Erzbischofs
Richard den Sammelpunkt der klerikalen Opposition gegen
die Republik bildete ist die erste offenkundige Wirkung
der päpstlichen Weisungen Der Papst hatte dem Erz
bischo von Paris befohlen die Auflösung des Vereins
zu veranlassen, Der Bürgermeister Ringol Repu
blikaner ist zum Senator des Departemens Pas de Calais
gewählt worden Das Oowitö xisbi itsirs des 7
Ärrondissements hatte seine Mitglieder und Freunde auf
heute zum Feste seiner Fahnenweihe nach der Kirche
8aint isirs äu Zros oaillou eingeladen Etwa 150

Personen waren erschienen die Fahnenweihe wurde jedoch
untersagt weil die Fahnenstange als Knopf den kaiserlichen
Adler trägt in welchem Abzeichen die Behörden eine
Herausforderung zur Auflehnung gegen die bestehende
Regierungsform erblicken

Paris 16 Mai Das Journal des Debats be
zeichnet das Kabinet Giolittt als ein Ministerium Crispis
ohne Crispi Daß Crispi demselben nicht angehöre ver
leihe dem Kabinet eine gemäßigtere Färbung und erlaube
ihm eine weniger provokatorische Haltung zu beobachten
vermehre jedoch keineswegs die Chancen seiner Dauer Der
Name Brin bedeute das Aufgehen der italienischen Indi
vidualität in der germanischen Allianz und derjenige
Ellenas den wirtschaftlichen Bruch mit Frankreich Aehnlich

und sie machte einen ausgiebigen Gebrauch von ihrer
plötzlichen Freiheit Kam Cölestin sie besuchen saß sie
immer schon hinter der Mühle auf dem Holzplatz wo
die Dorfjugend ihre Spiele trieb Hier spann sie an
ihrer Aussteuer um sich herum die kleinsten der Kinder
die sie wie eine Mauer umgaben Kaum daß Cölestin
eine Hand von der Braut zu erHaschen vermochte Aber
er hatte den Muth nicht sein Recht das er immer im
Munde führte zu ertrotzen denn ihn sowie die Mülle
rin hielt die Fughut des schlechten Gewissens im Zaum
So fügten sie sich beide Fridolinas heimlicher Abwehr
und hüteten sich das bleiche still sür sich hinlebende
Mädchen zu reizen

Die Müllerin sonst immer pflichtmahnend hinter ihr
her sprang jetzt bereitwillig für alle Vergeßlichkeiten Fri
dolinas ein sie zog sogar den Strang zum englischen
Gruß was ihr freilich ganz besonders sauer wurde denn
unter dem Klang des Glöckleivs kamen ihr allerlei selt
same Erinnerungen sie sah ihr Kind mit wachsbleichem
Gesichtchen im Sarg liegen und der Gedanke ob s wohl
zu sich gekommen wäre ohne den Leodegar fuhr ihr oft
wie ein Blitz durch die Seele und beunruhigte sie

Fortsetzung folgt



äußxrt sich die Justke mid bemerkt das Kabinet habe einen
gallophvben Charakter

Dänemark
Kopenhagen 15 Mai Der Galawagen den die

dänischen Handwerksmeister dem Königspaare bei der
Feier ihrer goldenen Hochzeit zu schenken ge
Äenken ist jetzt fertig Er besteht aus dunklem Maha
goniholz und ist mit goldenen Kronen geschmückt Der
ganze vordere Theil besteht aus Krystallglas und die
Laternen sind vergoldet und mit elckrischen Glühlampen
versehen Der Kutschbock zeigt rothe Sammetbrkleidung
und ist mit schweren Goldfränsm eingefaßt Beschlag
und dergleichen sind vergoldet der Ueberzug im Innern
die Gardinen u s w sind von Heller Seide Dicke
Gummiringe an den Rätern gestatten ein lautloses Fah
ren des Wagens

Der Herzog von Cumberland nebst Familie
wird wie verlautet Mitte dieser Woche b er e mreffen
Die Ankunft wird mit dem Danneinog erfolgen mit
welchem Schiffe ver König von Dänemark in den näch
sten Tagen Kopenhagen verlassen wird um diese Gäste
abzuholen

Griechenland
Athen 16 Mai Die Wahlen sind verhältnißmäßig

ruhig verlausen In Athen wo das Militär unter dem
Oberbefehl dcs Kronprinzen Konstantin für die Ausrecht
erhaltung der Oidnung sorgte ist es nur an einem Punkte
zu einem blutigen Zwischer fall gekomimn bei welchem es
einen Todten und zwei Verwundete gab Nach den bis
herigen Nachrichten sind zwei Drittel der Kammersitze den
Trikupisten zugefallen

Gerichtszeitung
Halle 16 Mai Strafkammer Sitzung Weaen

Diebstohls resp schweren Tieiistahls bezw Hehlerei hatten sich s
zu verantworten der am 24 Fcbruar 1872 geborene in Unter s
suchungshaft befindliche Handarbeiter Weise der am 4 Febr
1368 geborene Arbeiter Paul Gustav Herrmann der am 11
Dezbr 1371 geborene Arbeiter Robert Polasckeck der am 1 z
März 13K3 geborene wegen Körperverletzung Betrugs Dieb
stahls und Hehlerei vorbestrafte Handelsmann Herwann Graß
zneyer der am 12 Mai 1374 geborene wegen Hehlerei vorbe
strafte Handelsmann Max Graßmeyer sämmtlich aus Hglle
Volaschek und Herrmann welche im Herbst d Js als Stein
träger miteinander gearbeitet hatten verabredeten als sie im
Winter Arbeitsmangel litten durch Diebstahl von Bleirohr
aus Neubauten sich Geld zu machen Sie paßten auf wo
solches o gefahren wurde und fanden sich dann Abends zur
Ausführung des Diebstahls an Ort und Stelle zusammen ein
So haben Weise Herrmann und Polascheck am 9 Febr d Js
3 Mejsinghähne und 20 Meter Bleirohr dem Bauunternehmer
Schödensack aus dem Neubau in der Schillerstraße und am
23 Febr einen Messinghahn und eine Quantität Bleirohr der
Wittwe Angermann in Freiimfelde gestohlen indem sie die
Thür des Bauzaunes aushoben re p die Baubudenihür mit
Gewalt öffneten Am 3 Febr stahlen Weise und Herrmann
in gleicher Weiie 14 Meter Bleirohr dem Maurermeister Grothe
am 10 Febr 1 Messinghahn und 21 Meter Bleirohr dem
Maurermeister Friedrich am 20 Jebr Weiss allein 3 Meter
Bleirohr der Magdeburger Bau und Creditbank gehörig um
dieselbe Zeit 1 Rolle Kupferblech den Kaufleuten Enget und
Vogel Weise und Herrmann entwendeten ferner anfangs Febr
dem gleilchermeisler Götz in der Ltl engasse 3 Hammelselle aus
dem Thorwege Das gestohlene Bleirohr wurde regelmäßig
zu den Mitangeklagten Handelsleuten Graßmeyer geschafft be
sonders hatte Hermann Gr sich sogleich zum Kau bereit er
klärt ohne sich weiter nach dem Erwerb zu erkundigen 5 Pfg
für das Pfund gezahlt In einem Falle hatten Graßmeyers
sich zur Entgegennahme des Bleis sich in Weises Wohnung
begeben und dort dasselbe in Säcke verpackt Max Gr hatte
S 40 M und 16 M für den Messinghahn gegeben Es lagen
gegenseitige B züchtigungen vor und war das Ergebniß der
Verhandlung der Antraz der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung
des Weise mit IV Jahren des Hermann mit 1 Jahre des
Polalcheck mit 11 Monaten Gefängniß und je 2 Jahren Ehr
Verlust des Hermann Graßmeyer mit 1 Jahren des Max
Gr mit 3 Monaten Gefängniß je 2 Jahren Ehrverlust und
Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiau sicht Der Gerichtshof
verurthetlte Weise und Herrmann dem Antrage gemäß Pola
scheck zu 9 Monaten Gefängniß hielt die mitangeschulvigten
Graßmeyer aber der Hehlerei nicht hinreichend überführt und
sprach dieselben frei

Die Arbeiter Friedrich Fischer genannt Leonhardt geboren
am 12 Februar 1373 in Lützen vorbestraft und in Unter
suchungshaft Hermann Mucke am 31 August 1369 in Cöffeln
geboren vorbestraft und Emil Behringer am 15 April 1372
in Neukirchen geboren und vorbestraft hatten in der Nacht
zum 22 März d I gemeinschaftlich dem Schuhmachermeister
Kloppe in hiesiger kl Ulrichstraße aus seinem Ladenlokal meh
rere Hc lbstiefeln im Werthe von etwa 32 Mark und anderes
Schuhzeug gestohlen Fischer schob den Laden eines Schau
fensters zurück und schlug das Zensur ein Mucke h elt Wache
und langte Fischer Behringer das Schuhwerk zu Als Fischer
vor einem Nachtwächter warnte ergriffen alle Drei die Flucht
und kehrten nachdem sie das gestohlene Schuhwelk geborgen
zurück Fischer stieg nochmals ein und holte verschiedenes
Schuhwerk heraus Mucke und Behringer erhielten ein Paar
Stiefeln Fi cher behielt das übrige Gestohlene iür sich Die
Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung der Beschuldigten mit
je 2 Jahren Zuchthaus 3 Jahre Ehrenverlust und Zulässigkeit
der Stellung unter Polizeiaufsicht Der Gerichtshof verur
theilte einen Jeden zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahre Ehren
Verlust

Der in Untersuchungshaft befindliche am 25 November 1363
zu Chynow Bezirk Ostrowo geborene Arbeiter Andreas Znrek
trat den Arbeiter Wichlaez als er während der Arbeit auf
Oberhof Fronkleben am 10 Oktober 1390 in Streit gerathen
war mit dem Stiefel so wuchtig gegen den Oberschenkel daß
derselbe einen Beinbruch davontrug woran er bis Anfangs
Februar v I im Mersebnrger Krankenhause behandelt werden
mußte Dem Antrage der Staatsanwaltschaft gemäß wurde
Zureck w gen dieser Körperverletzung zu 4 Monaten Ge äng
ntßstrafe verurtheilt wovon das Gericht 1 Monat auf erlittene
Untersuchungshaft anrechnete Noch lsg wegen Perionenstands
Veränderung gegen Z eine Anklage vor betreffs welcher be
hufs weiterer Erhebungen Vertagung beschlossen wurde

Ans der Reichshauptstadt
Einem Schlachtielde glich gestern Vormittag der

Rächst Schmargendorf belegene Theil des Grunewaldes Die
Freiwillige SanitätSkolonne Berlin und die gesammten Sant

Mskslonnm des Teltower Kreises hatten sich dort z einer

großen Felddienstübung vereinigt für die ein Waldgelecht
wpponirt war Die Berliner Kolonne war früh um 7 Uhr
bei der Kaserne des Eisevbahnregimeats angetreten und Mit
klingendem Spiel nach dem Kampfplatz warlchirt die Kolonnen
dcs Kreises rückten einzeln mit großem Wagenpark an Die
Uebung erhielt ein besonderes Interesse dadurch daß die Tel
tower zum ersten Mal ein transportables Feldlazarett mit sich
führten deren Baracke dickt hinter der Gefechtslinie an der
nach Pau sborn führenden Chaussee aufgerich et wurde Nach
Schluß der Uebung welche die gute Ausbildung der Mann
schaft bekundete bezogen die Teltower ein Biwak im Walde
während die Berliner Kolonne unter der schneidigen Führung
des Sekretärs Wolter nach Schmargendorf marschirte um in
dem am Waldravde belesenen Restaurant Sanssouci Quartier
zu beziehen

Ein Brud erm ord wurde in verflossener Nacht von
dem 13jährigen Mädchen Klara Wernecke vollbracht indem
dieses seinen 7jährigen Stiefbruder Hermann Büge von der
Kotibuker Brücke in den Kanal warf daß er ertrank Me
Thäterin behauptet zwar ihn nicht vorsätzlich hiveingeworfen
zu haben doch steht diele Behauptung im Widerspruch mit den
Aussagen anderer Kinder Der Knabe hat blondes Haar
gesunde Gesichtsfarbe und Sommersprossen und war mit
schwarzbraunem Anzug und blauen Strümpfen bekleidet
Wie wir nachträglich erfahren ist die Leiche des Kindes bereits
beute Morgen sieben ein halb Uhr vor dem Hause Kottbuser
Ufer Nr 3 aus dem Wasser gezogen worden Sie hat an der
Stirn eine Wunde d e von einem Schlage herzurühren scheint
und auf der rechten Backe einen ungefähr 5 om langen Riß
Ob diele Verletzungen den ermordeten Knaben vor dem Wurf
ins Wasser beigebracht worden sind ist vorläufig noch zweifel
haft Die Leiche war bis Mittag im Schauhause ausgestellt
wurde sodann aber nachdem die Persönlichkeit ermittelt
worden aus dem Schauraum zurückgezogen

Zur Verhaftung des Rechtsanwalts Doctor
Albrecht Stein Daß der Rechtsanwalt Stein hmter Schloß
und Riegel sitzt hat er seinem früheren Freunde Ahlwardt zu
verdanken Vor drei Jahren stand Stein bereits vor dem
Ehrenamt der Anwaltskammer unter der Anklage eine blöd
finnige Frauensperson als deren Anwalt um 5000 M über
vorweil zu haben Das Urtheil lautete auf Ausstoßung aus
dem Amvaltsstande der Disziplinargerichsshof in Leipzig aber
hob diese höchste Strafe auf Die neuerliche Verhaftung Steins
gründet sich auf dasselbe Vorkommniß außerdem aber noch auf
zwei andere dem Rechtsanwalt Stein zum Vorwurf gemachte
U geimäßigkeiten Ahlwardt hat die Dinge erfahren und
p m siel t H rr Stein wie es einem bekommen kann wenn
mvn emen Mann wie Ahlwardt angreift Ahlwardt selbst aber
tleibt w Freiheit obwohl Stein in seiner Broschüre gegen ihn
die Fälle detsillirt in denen er Unterschlagungen begangen
habe Großer Sympathie hat sich Rechtsanwalt Stein bei
seinen Parteigenossen wohl nie erfreut Er hat allerdings ein
mal für die Stadtverordnetenversammlung kandidirt Dieser
antisemr Me Sohn eines alten Fortschrittsmannes markirte in
Redeweise uuo Haliung stark den Reservelieutenant Jurist war
er nur ganz nebenbei

Aus einem Fenster des vierten Stockwerks hat
sich in der vergangenen Nacht gegen elf ein halb Uhr das 21
I alte in dem Hause Schützenstraße 33 bedienstete Mädchen
Martha K uf die Straße gestürzt Wir erfahren über den
Vorgang d is Nachstehende Die Kakowsky diente seit einiger
Zeit be dem Kaufmann Sch und hatte die Bekanntschaft eines
jungen T P ners gemacht mit dem sie sich demnächst ver
loben wollig Dcr Bräutigam soll äußerst eifersüchtiger Natur
gewesen sn uu seiner Zukünftigen in den letzten Tagen mehr
fach Vorwüne gemacht haben die diese schließlich zu dem
Sprung aut die Straße veranlaßten Der Tod trat sofort
ein die L i he wurde in das Schauhar gebracht

Ein Heirathsschwindler ist jetzt in der Person des
Mechanikers August Steffen verhaftet worden Dieler machte
ein förmli e Gewerbe daraus sich obwohl er eine Frau und
fünf Kindel hat heirathslustigen Damen als kinderloser
Wiitwer vorzustellen ihnen vorzuschwindeln daß er Rendant
sei und als sicher ein Gehalt von 3600 Mark beziehe und sie
dann gelegentlich zur Hergabe baareu Geldes sowohl als auch
anderer Sochen zu veranlassen womit er dann natürlich auf
Nimmerwiedersehen verschwand Der Schwindler war um so
gefährlicher als er in seinen Briefen den frommen Biedermann
spielte und mit einer widerlichen Scheinheiligkeit auftrat
Namentlich wußte er viel von seiner Theilnahme an den letzten
Feldzügen in denen er 12 Wunden erhalten haben wollte zu
erzählen

Vermischtes
Heldenbergen 15 Mai Dem fahrlässigen Umgehen mit

einem Gewehr ist wieder einmal ein blühendes Menschenleben
zum Opfer gefallen Der 21 Jahre alte Sohn des Bäckers
Neumann berand sich mit einem neunzehnjährigen Mädchen im
elterlichen Garten wo er sich mit Spatzenschießen die Zeit
vertrieb Das Mädchen soll ihn aufgefordert haben Schieß
einmal auf mich i Neumaun kam der Aufforderung nach und
richtete den Lauf des Gewehres auf das Mädcken der Schuß
krachte und ins Herz getroffen stürzte die Unglückliche todt
zusammen Der Thäter wurde verhaftet

Oberschüpf i B 13 Mai Der seit einigen Tagen an
der Influenza erkrankte Landwirth Ries versuchte vorgestern
Nachmittag seiner ebenfalls schwer erkrankten Frau mit einem
Rasilmesfer den Hals abzuschneiden Es gelang der Unglück
lichen sich von dem Rasenden zu befreien auf die Straße zu
eilen und um Hülle zu rufen Inzwischen hatte Ries aber
das Mesfer gegen sich selbst gezückt und lag mit abgeschnittener
Kehle todt in der Küche Zwei Stunden später war auch die
schwerverwundete Frau eine Leiche

Blitzschlag i ein Regiment Ein schweres Ge
witter pirig am 11 Mai über das badische Unterland nieder
In Karlsruhe schlug der Blitz in eine Abtheilung des dort
garnisonirenden Leib Grenadier Regiments und traf zwei
Sergenten die zu Boden stürzten und längere Zeit betäubt
blieben

Schwer gebüszt Von einem traurigen Schicksal ist
eine Familie in Leipzig betroffen worden Ein junger begabter
Mann der die Oderprima einer höheren Lehranstalt besuchte
hatte sich dem Leipziger Tageblatt zufolae jüngst bei einer
schriftlichen Arbeit dazu verleiten lassen sie zum Theil abzu
schreiben und war als man ihn dabei ertappte zu einer
Stunde Karzer verurtheilt worden Anstatt nun diese ver
diente Strafe auf sich zu nehmen setzte sich der junge Mann
in seinem übertriebenen Ehrgefühl den Vorfall so in den Kopf
daß er nach einer nahen Waldung ging und dort mit einem
Revolver sich erschoß

Steckbrief Die letzte Nummer des Tiroler Polizei
anzeigers enthält wie die Bozener Ztg mittheilt einen
Steckbrief gegen den Jesuiten Peter Wilhelm Veelmann aus
We el in Rheinpreußen der bis Ende 1391 zweiter Präfekt im
Erziehungsinstitute LtsIIs stwtias in Feldkirch war und nun
von dort flüchtig ist Gegen ihn wurde vom Untersuchungs
richter beim Kreisgerichte Feldkirch die Voruntersuchung wegen
Verbrechens der schweren körperlichen Beschädigung eingeleitet
und man dürfe nicht fehl gehen wenn man diese Strafsache
mit den Mißhandlungen die ein aus Areo stammender Zögling
des genannten Instituts im vorigen Winter erlitten hat in
Zusammenhang dringt Die Sache welche damals in mehreren
Zeitungen besprochen wurde hat seiner Zeit großes Aussehen

gemacht weil gleich bei Erstattung der Anzeige durch dew
Vater des mißhandelten Knaben festgestellt worden war daß
die beigebrachten Verletzungen als schwere zu betrachten seien

Herr Veelmann hat damals nicht versäumt ein geharnischtes
Dementi uM st oM mitzutheilen wobei er merkwürdiger
Weife von den Vätern einiger Zöglinge unterstützt wurde

Ländlicher Amtsstil Eine Bozener Behörde fand sich
neulich veranlaßt über einen Burschen von seiner nicht weit
von Bozen entfernt gelegenen Heimatsgemeinde ein Leumdungs
zeugniß einzuholen welches folgendermaßen ausfiel Es wird
über den E F berichtet daß derselbe bei seiner Mutter die
nöthige Arbeit verrichtet außer diesem kann man demselben
keine Schlechtigkeiten und auch nichts hervorragendes Gutes
nachsagen

Das Glücksspiel in Belgien Im belgischen Senate
wurde das Gesetz welches den öffentlichen Verwaliuugen ver
bietet ihre Räume für das Hazardspiel herzugeben unter Zu
stimmung des Justizministers angenommen Der Minister des
Innern hat die Untersuchung gegen den Stadtrath Lebrun in
Spaa eingeleitet

Schlau Ein sonderbarer Geschäftsmann und Rechen
meister muß der Mann gewesen sein der bei einer kürzlich in
Germershetm stattgebabten Ban Submission ein Abgebot von
100 Prozent sage und schreibe hundert Prozent auf Schlosser
arbeiten machte Warum hat der Mann nicht gleich noch
Was da,u geschenkt

Eiu herrliches Kraut scheint die italienische Regie
Zigarre zu sein wenn man die römischen Tribnna glauben
darf welche folgende Gegenstände aufzähl die schon im zähen
Leib einer solchen Toseano gefunden worden Nämlich
eine Feder ein Stück Schnur eine Locke ein Nagel ein
Zahnstocher ein Lumpen ein Stück Holz und ein Messing
knöpf Und dabei giebt es in Italien Leute die ohne
sonderliche Anstrengung täglich an die zehn solcher Pseudo
Havannas vertragen Ein Genuß für den ein germanischer
Magen nimmermehr zu Haben wäre

Eoursbßticht der VanMmes W Hake a
Börse vom 17 Mai 1392
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SV
35

3

3i
4

4

Si

3i

t

4

4

4

45
5

4

5
4

4
4

4

4

4

4

4

4

b

4

4

fco
4

5

4
4

4
4

fco
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101,SO G
95,S0
95, bez
96, BL6, G
9S, G

102, G
101 sc B
95,75 G

95,50 G

99 B
100,50 G
93,50 B
97, B

102 50 B

102,50 G
155 bez
1Z0, G
2 B

100 B
127, G
Z12, B
111,

152, G
117,50 G
200 G
lv2, G
260 G

17S G

9v SU3 k

Die Tonrle der mit bezeichneten Sffelte verstehe
19S G

ich vrs StSS

AbZmN Atd Ankunft
des Gisenbahnzügs Bahnhof Halle

Nach HawerSaSt 5 B 7 4S B
11 35 B 1 18 N 1 3 N 3 5
6 8 N 9 45 A

Nach Berlin 3 46 V 1 3 4 40
1 2 7 25 B 3 53 V 1 3

11 5 1 40 N 5 19 N 1 2
5 34 N 3 11 A 1 3 3 35 A
bis B lterfeld 9 4S A 1 3
12 13 A

Nach Lewzig 2 42 B 4 31V S 45 B
ö,4 7 34 V 1 3 9 B
10 10 V 10 32 B 1 3 11 40
B 140N 3 S3 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 K 30 A 7 7
A 8 30 A 9 S A 10 56
A 1 3 11 50 A

Nach Magdeburg 6 46 V fblS
Erichen 7 15 B s S2 B 10 43 N
M CöthenZ 11 31V 1 3 1 26
N 313 N 5 41 N 6 3S
M CöthenZ 7 2 A 1 3 3 33
A 10 25 A 1 3 11 55 R
M Cöcheu 1

Nach Thüringen 3 11 B Z 45 V
6 7 V 1 3 7 15 V bis Sulza

und nur Sonn und Festtags
7 37 B 1 3 9 23 V Z 3
10 3S V 1 3 wach München

über ZeW 10 45 V 11 24 V
1 2 12 53 N 2 10 N 5 43
N 1 3 5 58 N 1 3 jnach
München über Ze A 6 3 N
7 26 N bis Mersebnrg 9 20
A fbts Erfurt 11 28 A 1 2

Nach Kassel S 15 V 6 46 V M
SaugerhansenZ 3 57 V 10 41 V
1 3 1 28 N Ms EiSlebenZ
S 5 N 5 50 N 9 30 A fbis
Nordhanlenl 10 31 A 1 3
11 3 A Ki TiSlebenZ

Nach 7 40 B 11 30B 1L1N 7 4 1 S 1063

Von HalierftaSt 5,55 V
CönnerH 7 28 V von Halber
stadt 10 3 V 12 43 N 4 55
Äc S 20R 3 L6A 11 43 A

Von Berti 3 6 V 4 52 V 7,22
V ivon BttterfeldZ 9 13 V 1 2
9 56 V 12 2 B 10,20 B 1 3
11 19 V 1 2 1 55 N 5 2S

N 1 2 5 39 N 1 3 5 51
N 1 3 on Bltterfeld 8 52 A
11 23 A 1 2

Von ew,ig 5 25 V 6 36 V
,9 V 1 3 M 4Ä V 9 40 Z

10 30 V 11 23 B 1 3 1 5 N
1 15 N 1 3 2 52 N K 4 14

N 5 22 N 613 N 6 57 A
1 3 7 29 A 3 L3A 1 3 9 S
A 10 18 A 1 3 11 49 A

Von Magdeburg 2 32 V 5 27 B
svon Cöthen 6,34 V stcn
CöthenZ 7 24 V 1 3 3 S0 B
fvon Eöthen 9 53 V 10,27
V 1 3 1 23 N 3 40 N 5 1
N 1 3 6 56 A 3 5L A 10 50
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 V 1 Z fvim
München über ZW 4 25 V
1 2 S 2S B l ur Wochentags
t n Mersebnrg 6 54 V svo
Erfurt 3 49 V 1 3 10 23
V 1 1 N 2 S4N 4 59 N
5 14 N 1 2 3 3 A 1 3 vo
München über Zeitz S 21 K
9,35 A 1 3 10,34 A bon

Sulza und fährt nnr Sonn und
Fest azs 1i 4 A 11 53 Ä
1 3

Bo affel 6 29 V fvon Eis
6 50 V NordhausenZ 7
1 3 10 6 V 12 40 N fv

Aslebenl
7,16 B

gerhaufev 1
7 29 A ston EiSlebenZ SL

1 13 N
San

5 13 N

1 3 10 40 A
Von Tor 6 42B 1 3 12 43 N

10 14 Sl

B 10 1
7 3

bedeutet Schn llzuo Z Lokalzug



MW U schUW
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß je 2 Exemplare

der Liste der tm Laufe des Eiats ahres 1891/92 der Kontrolle der
Staatspapiere als aufgerufen und gerichtlich für kraftlos erklärt nach
wiesenen Staats und Reichsschuldurkuuden tm Stadtsekretariate
und im Lokale der hiesigen Börse ausliegen

Halle a/S den 12 Mat 1892 Der Magistrat
Um Ermittelung des Ausenthalls des Tischlers Paul Georg

Schumann aus Halle a S geboren am 3 April 1866 zn Coß
mannsdorf w rd ersucht Ilä 389/92

Halle a S den 3 Mai 1892
Der Erste Staatsanwalt

In der Nacht vom 11 zum 12 März 1892 sind aus dem Keller
des Restaurateurs Friedrich Kuauth Hierselbst kleine Klassstr 10

6 Flaschen Champagner mit rothen Staniolknpseln
k 3 Flaschen Rothwetn mit weißen Staniolkapseln und der

Etiquette Lksutsau NsrAkmx
z 6 Flaschen Weißwein roch verlackt und mit der Etiquette

Rüdlsheimer
ä 5 Flaschen Weißwein griin verlackt und mit der Etiquette

Hochheimer
gestohlen worden

Die Thäter haben am Thatorte einen Hausschlüssel und eine
Viertelflasche mit der Etiquette trs oviv rssl LksmpooiriA Rum
Lt liwMss zurückgelassen

Nachr cht über die Thäter wird zu den Akten 11 d 1171/92
erbeten

Halle a S den 9 Mai 1892
Der Erste Staatsauwatt

Neubau eines Garnison LaMreths
in Weißenstls

Die Lieferung von
311 Tausend Hintermaurungssteinen

81

31
13

461
39400

186
583
150

22
4 50

oi m
Tx
odm

qw

zur Verblendung geeigneter 4/4 gelben Klinker
steinen

desgl 4/4 lederbraunen
Klinkerstetne
Bruchsteinen
Puzzolan Cement
Weißkalk
Mauer und Putzsand
Kies
1 /z LM starke Schieferplatten
2 om

soll am

Mittwoch den SS Mai er Born S Uhr
im Nettbaubureall des Gärnison Lazareths z Weißenfels
alte Leipzigerstrahe Mr IS II öffentlich verdungen werden

Angebote sind bis zu diesem Tsrmine versiegelt und mit ent
sprechender Aufschrift versehen an den Unterzeichneten unter der Adresse
des obigen Neubaubureaus einzusenden

Die Bedingungen liegen beim Unterzeichneten und im erwähnten
Neubaubureau zur Einsicht aus und können gegen postfreie Einsendung
von 2,00 Mk von dem Unterzeichneten bezogen werden

Zuschlagsfrist 30 Tage
Halle a S den 16 Mai 1892

Der Garnisonbaubeamte
Bauraih

MOW

G

Z kirMor kllrZstrWeii IZcke

A W
8 I vinvr

v k

SMW WW Wvalleri Im
Klillerie von Portmis berühmter Fraileii

IN Beziehung zu geschichtlichen litterarischen und künstlerischen Größen

in Itv T GUHr Sounwqs VztA S UHr u Vz4 Uhr
M Eintritt 5 Mg Freitags Mk

Direction
Die Gebrüder Stelling Bra

vour Gymnastiker om dreifachen
Reck Brothers Salma ecyp
tische Doppel Jongleure Mr
Edward Equilibrist auf dem
Drahtseil Fräulein EllaWolff
Jnstrum ntalistin Herr Enge
Chlebtts Ballet Parodist
Fräulc nAm6lieHelmar Kostüm
Soubrette Herr Maximilian
Franke Gisings Humorist und
Charakteristiken

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Verein ktir tMnntle
Sitzung am Mittwoch de

18 d Mts um 8 Uhr im
SStvI Itr npri viVortrag des Herrn Oekonomie
roth v ii ZIvuttvI
Bilder aus dem Westen von
Nordamerika

zilNlüiW M AltMerßcherllU
Amtliche und unentgeltliche Auskunst ertheilt jeden Morg n 8 10 Uhr

Der Kontrollbeamte Gr Braubausaasse 21
l und Matratzen empfiehlt u grotzer

Auswahl und allen Preislagen
LA

Schulgaffe A und SS
die neueren Muster in großer
Auswahl zu solide Preisen
sowie emen grotzeu Posten vor
jähr Waare zu Fabrikpreisen

V SchlchMe 2a u jMM

Zum Besten der Ferienkolonien

Krasses Koncert
in der Domkirche

am Dounerstag den IS Mai Z8SZ Nachmittags S Uhr
unter gütiger Mit rkürg der Coueertsängeriu Fräulein
aus Charlo tenb i fj Ä t des Herrn I snl ItnÄpkvr Opern
sänger am St d t mt r zu Leipzig Baß des Herrn rK HViiik
1 Cellist v w WewKlzd sus Orchester zu Leipzig und des Dom
organisier H rm unter Direktion des Herrn Cantors

W ürsüNSvi
Eittlatzkartsü zu nummerirten AltarpZätzen Ä Mk 1,50 und

zum Sch ff der K che 0,75 Mk sind in der Buchhandlung des
Herrn R Schroedel gr Ulrichstraße 48 und beim Domcustos
Herrn Schüler Domplatz zu haben

Einlaßkarten zu den Emporen 5 0,30 Mk sind nur bet Herrn
Schüler zu entnehmen

Programm mit Text an den Kirchthünn 0,10 Mk

Zwsr Vttrkttt,
MMvrkM88tvI e r äwMvckorker M vvMi kv Mansfelderstr 4
Elmrospreüe Spezialität Reines Roggenmehl pr Weizenmehl

kk KM Ml
Donnerstag den IS Mai er Vorm präe tvUhr be
ginnend werden tn Halle in unserm Speditionsspeicher Mag
debnrgerstratze 4Z daselbst für fremde Rechnung lagernde ca

172 Mille stine u feinste Cigarren
nur guie Qualitäten darunter die Marken

u ZKalles tn verschiedenen Parthien öffentlich meistbieterid gegen Baar
zahlung an Ort und Stelle versteigert Schluß 3 Uhr Nachm

LöinöicLtvwsrt KpeMiMZeMkt
Halle a S

Kad LgKdeck
in Schlesien

Se t Jahrhuttdert bewährtes
Mb mit Wesel Wr ßÜ S

Klimatischer Niiiort Sommerlicher Haupt Terrain Kurort im
Osten von Deuischlaud nach Professor Ovrt System 450 Mir
Seehöhe Angezeigt bei Frauen und Nervenkrankheiten Rheu
matismus GichS chronische Katarrhen der Athmnngs
wege Blutstauungen im Unterleibe Entwickelnngsstörnnge
Bleichsucht Schwäche und Recouvaleseeuz

Kurmittcl Mineralbäder in den Quellen und in Wannen
Moorbäder innere und äußere Dusche Massage Molkerei
Kefir und alle gebräuchlichen Triukbrunnen

Unterhaltung Tägliche Concerte Theater Gesellschaften
und Tanzabende im Kurhauie Spiel Musik nd Lesezimmer
Spielplatz für Erwachsene und Kinder Park meilcnlange Wald
Promenade

Besuch 6000 Personen Kurzeit vom Mai bis Anfang OÜober
Eisenbahn Station Glcch
Prospekte kostenlos Näheres im Führer durch Bad Landeck

mit Plan vom Bade bei I v m Würzburg und durct
jede Buchhandlung

Der Magistrat
EiliganGr Mrich

straße49 Zchulgass
Zchlltechmslhes Wtnt
Atelier für künstl Zahnersatz
Umarbeitungen Plomben c
gänzlich schmerzlos nur unter
Garantie daß sich meine Gebisse
beim Kaue gut bewähren bei
solidester Preisstellung Schmerz
lose Zahnoperationen durch ört
liche Betäubung Sprechstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

ködert Kem8kli
prakt ZahnarM

SsMrhM
streichfertig in allen Nüancen

Mliie
dauerhaft und schnell trocknend

empfehlen

IZ Wtder z MdL
Moritzthor 1 und Stetnweg 29

zxTlMAOM

patentirt in allen C lrurstaaten
ohne alle Metalltheile Kein
Rosten kein Brechen lein Nach
geben der Schnalle leichte Ver
stellbarkeit bequemes An und Ab
kr öpfen angenehmes Tragen größte
Haltbarkeit Probe Dutzend
W ederverkäufer durch den allein gen
Fabrikanten

MMlim Nsst
Dresden Neust

MI kUirrMr vGot
Martinsgasse 12/13
l an der Leipz Str
und ersten Weiche
W Griisztes Fahr
radlager Preislisti
Post und kostenfrei

I illllMw I jM

Ein stnd theol ertheilt
gegen geringesHouorarUnter
richt Wer sagt die Exped

SowUiUw s

Wkl A UIi
Hochprima
Ärssi IMIditter

versende täglich frisch netto 9 Psd
nur für Mark 7 Porto und ver
packungsfrei gegen Nachnahme Für
Zufriedenheitgaramirt

liÄkvr Slotwina b Brzesko
Galizien

40 rris äs 1 dopiwl
Handelsschulen Sprach

Jnstitut
Sprachen Franz Engl

Span Jtal u Portug
Handlsw Franz engl Corre
wondenz ewf dopp und
americ Buchs Handelsrecht
k Rechn u Calligr Preis
Internat vollst P rsion
Unterr u Wäsche 320
per Trim Exrern iämll
Unterr ohne Pens 125
per Trim Prosp Res u n
Ausk d Prof

I Wuls Dir

I

Wer seine Almosen nicht in baarem

Gelde sondern in Naturalien geben
will kann in der Arbeitsnach
weisstelle des Vereins für
Volkswohl im rothen Thurm
Anw isungen auf
Kohleu 100 Brikets zu 30 Pfg

Brod 50Kartoffeln 5 Ltr 35
speisemarken 13
Kaffeemarten 5Milchmarken 3as Stück erhalten Auf den betr
Marken die mit Ausnahme der
Speise und Kaffeemarkm zu ihrer
Gültigkeit mit unierem Stempel ver
sehen sein müssen sind d e Grellen
vermerkt wo sie an Zahlungsstatt
angenommen werden

Verein für VolkSwohl
IV Abtheilung

Bücher u Rschuungs Re
visionen Bücher Abschlüsse
Das Ordnen die Einrichtung
u d Führung der Bücher
auch nach auswärts über
nimmt

Halle a/S Albrechtstr SS 11
Pa Referenzen Gründl AuSbildg
in Buchiübrung eic

kr k vr M ite Äer
UÄrktpIat 13 L r t rr

tä I 8 1 7I
MM

xr SC RxDMck von R Nietschmann w Halle
pedüiiW dM HoRe Iche TsMZsMs ExM MrichstrsZs IS geöffnkt Morgens vo 7 12 Wr Nachmittaa von 2 7 W

Hierzu I BeUage
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